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782 DIE BERNER WOCHE

I WAS DIE WOCHE BRINGT

KURSAAL BERN

Unterhaltungskonzerte des Or-
ehestere C. V. Mens, täglich ab 15.30 und
20.30 Uhr, bei schönem Wetter im Garten.

Jeden Sonntag von 11 bis 12 Uhr
kleines Morgenkonzert.

Für die Kinder: Ideal gelegener
Spielpark.

Dancing allabendlich und Sonntag-
nachmittags, Kapelle René Delaprez.

Boule-Spiel stets nachmittags und
abends.

Aufführung der Primarschule Brunnmatt
(Mitg.) Im Rahmen des 28. Schweiz;

Lehrertages vom 8. bis 10. Juli nächsthin,
findet im Berner Kursaal Schänzli (Theater-
saal) die öffentliche Erstaufführung eines
neuartigen Jugend-Feierspiels: «Ehre d e r
Arbeit» in fünf Bildern vor zahlreichen
Gästen aus allen Landesteilen der Schweiz
statt.

BERNER KUNSTMUSEUM
(Ferdinand-Hodlerstrasse).

Schweizer Malerei und Bild-
bauerei seit H od 1er. Die Ausstellung
findet andauernd sehr grosses Interesse.
Sie ist geöffnet: Montag 14 bis 17 Uhr,
Dienstag bis Samstag 10 bis 12 und. 14 bis
17 Uhr, Sonntag 10 bis 17 Uhr, ferner
Dienstag auch 20 bis 22 Uhr.

Die Bundesfeiermarken 1944

Auf den 15. Juni wurden die diesjähri-
gen Bundesfeiermarken in Zirkulation ge-
setzt. Es sind vier verschiedene Franka-
turwerte zu 5, 10, 20 und 30 Rp., die mit
einem Zuschlag von 5, resp. 10 Rp. ver-
kauft werden. Sie sind zum Frankieren von
Postsendungen für das In- und Ausland
gültig b.is zum 30. November, und können
in allen Postbureaux und auch in den
Kiosks und Bahnhofbuchhandlungen bezo-
gen werden. In den meisten Ortschaften

haben sich auch besondere Organisation^
für den Vertrieb von Haus zu Haus zui
Verfügung gestellt. Der Reinertrag aus
diesem Verkauf ist für das Schwebe-
rische Rote Kreuz bestimmt.

Die Marken, die in vorzüglicher Weist
für die- Schönheiten unseres Landes wer-

ben, und uns auch ein Stück ruhmreicher
Vergangenheit in Erinnerung îfufen, ver-
dienen weiteste Beachtung. Sie sollten ins-

besondere in den beiden Monaten Juli und

August, die dem Bundesfeiertag und der

Basiter Gedenkfeier vorangehen, zum all-

gemein gebräuchlichen Wertzeichen wer-
den.

Si seit: Die Ussicht! Und är: Die Pracht!

Und so hei si zäme im

KURSAAL GARTE z'BÄRN
Bekanntschaft gmacht

Die bequemen

Strub-,

Bally-Vasano-
und Prothos-

Schuhe

Taschenschirme *

/ür Damen

und Herren

5% Rabattmarken Kramgasse 31

immer noch Qualität

Alle Wäsche besorgt Ihnen

Wäscherei Paprltz Bern, Telephon

34667.

Aparte

STICKEREIEN
für Wäsche und Kleider

WILLY MÜLLER
Waisenhausplatz 21, II. Et., Bern

Bei Apotheke Dellsperger

Bern löfschberg Simploe

lÀKSfmm**
Route zum Besuche ties

il
eliebîesfe

ohnendste

Iclmellsîe

Berner Oberlandes & Wallis

Für die gemütliche Ecke

Garienmöbel
Gartenschirme

in grosser Auswahl bei

J.G. Kiener &Wittlin AG.
BERN Schauplatzgasse 23 Telephon 2 9122
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RntorbaltunAsbonüsrte des Or-
ebesters O. V. Nous, taxliclr ab 13.30 und
20.30 Rkr, bei sobönsm 'VVsttsr im Oarten.

3 s Os» Lonntax von 11 bis 12 Rbr
kleines NorZenbon^ert.

Rür Ois Rinder: Ideal KeleZener
Lpielpark.

O a n oinx allabsndliob und Lonnta^-
navkmittaAS, Rapelle Reno velaprez..

Louie-Lpisi stet» naodmittaxs und
abends.

^ukkükrunx lier prîmsrscbule Rrunnmatt
MitZ.) Im Rabmsn des 28. Lobvài

I.ebrertnxss vom 8. bis 10. .luli näobstbin,
kindot im Rernsr Rursaal Lokänxli (Vkvator-
saai) die ökksntiiebe RrstaukkükrunK eines
nenarti^sn du^end-Rsierspisis: « R k r s à s r
.Arbeit» in küllk Lildern vor /.aldreiobon
Oâsten aus allen Oandestsilsn der Lebvei/.
statt.

KRKblRK RON81NV8RON
(Rerdinand-Rodierstrasse).

Lobvcsiîisr Nalsrei und Ri ici-
bauerei seit Rodler. Ois rlussteliunA
kindst andauernd ssbr Arossss Interesse.
Lie ist Zsökknet: Nontax 14 bis 17 Rkr,
Dienstag bis Lamstax 10 bis 12 und 14 bis
17 Rbr, ZonntaA 10 bis 17 Rbr, kerner
Dienstag auok 20 bis 22 Ilbr.

vie kundeskeiermsrben 1944

t^uk den 13. duni wurden die âiesMbri-
ASll önndesksiermarben in Zirkulation Ko-
set?t. Rs sind vier versobiedsns Rranka-
turvsrts nu 3, 10, 20 und 30 Rp., Ois mit
einsm ^usoblsA von 8, resp. 10 Rp. ver-
ksnkt rverdsn. Lis sind num Rrankisrsn von
l'ostsendnnKsn kür das III- und ^.usland
ssüiti^ bis nuin 30. November, und können
in alien Rostbureaux und auob in den
Riosks und RabnbokbuobbandiunKsn bsno-
uen verden. In den meisten Ortsobakten

AWllWWW^W^

baden sieb auob besonders OrKaiàtionA
kür den Vertrieb von Raus nu Raus
VerküAunA gestellt, ver Rsinertrax M
diesem Verbaut ist kür das KobvsO^
risvke Rots Rrsun bestimmt.

Ois Narben, die in vornüAbeber Ms«
kür die Lobönkeitsn unseres Randes v«r
den, und uns auvb ein Ltüob rukmreiobi
VsrAanKsnbeit in Rrinnsrunss Mksn, ver-
dienen weiteste LeaobtunA. Lie sollten ins.

besondere in den beiden Normten duii u»S

rlussust, die dem LundeskeiertsZ und à
Saslfir Osdsnbkeisxr voranKoben, ^um A
Asmein xebräuoklioben IVert^eieken ver
den.

5i seit: Die Dssiciit! DncI sr: Die k^sciit!
Dnc! so iisi si ?sme im

ksl^snnisclisit gmsc^it
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und 7/erre?!

3^ Rabattmarken Rram^aase 31
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Sports

kör V^äscke und Kleider
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Qsrtsnmöbs!
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in grosssr ^.uswsk! bsr
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